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i)iefelben find als Medaillons behandelt, welche in einem reichen Rankennetze, das

die Gewölbekappen überzieht, auf das glücklichfle verteilt find. Weniger empfehlens-

yert ift die Ausfiattung der Wände mit demfelben Rankengefpinfl; die Wände

Fig. 336.
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Deckenmalerei in der Kirche St. _70/Lann bei Bozen‘”).

ll£l)en fich auf diefe Weile kaum oder gar nicht von dem Gewölbe los. Allerdings

M der Oberteil der Fenfierwand fchwarzen Hintergrund erhalten, auf welchem die

llzmken grün aufgefetzt find, während die Gewölbe rotbraunen Grund aufweil'en.


